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Räumen einer gefchloffenen Gefellfchaft beigelegt zu werden pflegt, iPc bezeichnend
für die bauliche Anlage diefes Beifpieles, welches durch diefelbe in der That mehr als
eine Art von f’tädtifchem Vereins- oder Saalgebäude, denn als Cur-Haus erfcheint.

Wenn nichts defto weniger diefe Anordnung gewählt wurde, fo müffen die befonderen Bedingungen
der Aufgabe, die örtlichen Erforderniffe, die aufser der eigentlichen Curzeit obzuwalten fcheinen etc.,
hierfür ausfchlaggebend gewefen fein. Darauf deutet die Vertheilung der Säle in zwei Gefchoffen. Neben
dem Vefiibule befindet fich im I. Obergefchoffe der Feltfaal, der eine Länge von 12m und eine Breite
von Sm hat.

E__ä_9f'che Als eigenartige Anlagen find noch die englifchen Cur-Häufer hier kurz zu
Anlagen befprechen, da fie ebenfalls zu den felbf’tändigen Gebäuden diefer Art gehören.

Die Engländer machen in ihrem eigenen Lande keine Anfprüche an das ge-
fellige Leben; fie verlangen vielmehr im englifchen Badeort zu leben, wie in ihrem
Haufe. Es findet daher keine lablo d’kälo, kein Tanz fiatt, und das übliche Cur-
Haus trägt, wie auch fchon oben erwähnt, zumeif’t den Charakter des Privathaufes.
Es find die a[/omély rooms oder Vereinigungsräume mehr für Herren, als für Damen
beitimmt.

Beiäjiele Als Beifpiel feien hier gleich in Fig, 237 203) die affemé/y rooms zu Saltburn-
VII u- VIII. by—the-Sea (Arch.: Kofi) mitgetheilt.

Es ift dies ein Eckbau, angelehnt an eine Reihe von eleganten W'ohnhäufern, der im Erdgefchofs
Rauchzirnmer, Café, Lefezirnmer, Bibliothek

Fig. 237. und ConverfationsZirnmer enthält, oben VVoh-
___- nungen, fodann einen Thurm mit Obfervatorium,

» ll | ' | das einen weiten Ausblick über das Meer
| ' geftattet.

Dem gegenüber bildet der in der

unten ftehenden Quelle 209) veröffent—

lichte Entwurf zum Converfations-

‚Haufe, dem Spa, in Scarborough,

vielleicht die einzige Ausnahme eines

\ englifchen Cur-Haufes, in welchem

Wandelbahnen, Reltaurant, Concert-

Halle und Wintergarten, der als be—
% deckte Promenade in vorgerückter
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Bade-Saifon dienen foll, an einander

 

1:5c0 gereiht find. — Dafs fich ähnliche10 8755.3210 5 10 15 20'“ _ _Hi % H # I M H l l ‘ i Wünfche in England weiter Bahn
Aßmzon rooms zu Salt1311rn—by_the_sea208>_ brechen, zeigen fodann die academ1-

Arch.: Kofi. fchen Entwürfe, die in derfelben

Zeitfchrift“°) erfchienen find.

c) Cur- und' Converfations-H'a'ufer mit befonderen Our-Einrichtungen.
;Zt__ Seltener als die felbf’cändigen Cur-Saalgebäude find folche, die in, unmittelbarer
und. Verbindung mit Trinkhalle, Brunnen, Bade-Anl'talt, Hotels u. dergl. errichtet werden.

Na°»hthe“e' Diefe Verbindung hat ihre Vorzüge und Nachtheile. Erftere befiehen haupt-
fächlich in der Leichtigkeit des Verkehres und in der Bequemlichkeit der Benutzung
fammtlicher Räume des Bau-Complexes; letztere in der Schwierigkeit, den zer-

203) Nach: Buildzr, Bd. 22, S. 776.
209) Scaröoroug/t Spa. Building news, Bd. 33, S. 406.
210) Royal academy qfarz‘: gold medalfrize dry/‚'gn. A oa_/Zno. Building newx, Ed. 42, S. 12, 44, 74.
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